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Station A 

 

 „Tschick“ – Orte, Regionen und Landschaften 
 
Maik und Tschick leben in Berlin, im Stadtteil Marzahn. Auf ihrer 
Abenteuerreise durch Ostdeutschland geraten sie in unterschiedlichste Orte 
und Regionen. 
 
Aufgabe:  
 
Entwerfen Sie mithilfe der Informationen aus dem Internet (Linkliste Absatz a.) 
eine „Tschick - Landkarte“. (Separates Papier liegt aus.) 
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 „Tschick“ – Jugend und Kulturelles 
 
Im Roman tauchen immer wieder Filme, Computerspiele, Science Fiction und 
Idole auf, mit denen Tschick und Maik zu tun haben. 
 
Aufgabe:  
 
1. Erforschen Sie die Hintergründe und kulturellen Bezüge des Romans: 
Recherchieren Sie auf den Internetseiten (auf der Linkliste die Adressen in 
Absatz b.). 
 
2. Fassen Sie Ihre Eindrücke in der Kleingruppe als kleine Bild-Text- Collage 
zusammen. (Separates Papier liegt aus.)  
 
3. Diskutieren Sie, wofür sich, im Vergleich, Jugendliche bei Ihnen interessieren. 
 
 
Stichworte: 
 

 
 
 
 

Steppenwolf   GTA    Die Sopranos 
 
Starship Troopers   Beyoncé   Doom 
 
Independence Day  Krieg der Welten  Mikka Häkkinen 
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Arbeitsblatt Station C   

Wolfgang Herrndorf kommt mit seinem Roman „Tschick“. 
 

Aufgabe: Skizzieren Sie eine kleine Szene Ihrer Wahl zum Roman. Formulieren Sie dann mit Ihrer Gruppe  eine kurze(!) 
Ankündigung der Veranstaltung für die Presse: 
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Rezeption des Romans „Tschick“ 
 
Aufgabe: 
Sie finden auf der Link-Liste Internetadressen zu Kritiken und Rezensionen des 
Romans (Linkliste, Absatz c.). Überfliegen Sie zuerst einige der Reaktionen: 
 
 
1. Wie wird der Roman aufgenommen? 
 
 
2. Diskutieren Sie und nennen Sie drei Schlagworte, die Ihnen bei der 
Durchsicht besonders aufgefallen sind. 
 
 
3. Was war überraschend für Sie? 
 
 
4. Welche Rezension würden Sie Ihren Freunden und Bekannten empfehlen? 
Warum?  
 
 
5. Wolfgang Herrndorf kommt mit „Tschick“ zu Ihnen auf Lesereise:  
Formulieren Sie eine kurze(!) Ankündigung der Veranstaltung für die Presse auf 
einem der ausliegenden Arbeitsblätter. 
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Wolfgang Herrnsdorf 
 
Aufgabe: 
Sie finden auf der Link-Liste Internetadressen zu dem Autor des Romans 
„Tschick“ (Linkliste, Absatz d.). Recherchieren und sammeln Sie Informationen 
zu folgenden Aspekten: 
 

Geburtsort:  ___________ 
Alter:   ___________ 
 
Wichtiges zu seiner Biografie: 
_________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________ 
 
Momentaner Wohnort:  _______________ 
 
 
Titel seines Erstlingswerks: _______________________________________ 
 
Weitere Werke:   _______________________________________ 
 
Wichtige Themen: 
_________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________ 
 
Auszeichnungen und Preise für seine Bücher: 
 
_________________________________________________________________ 
 
Wie würden Sie Wolfgang Herrnsdorf mithilfe dreier Adjektive 
charakterisieren? 
 
________________________________________________________________ 
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